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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
Stadträtin Lange 
 
 

 
 

VORL.NR. 631/10 
 
 

 
 

Datum: 
24.11.2010 
 
Antrag: Förderprogramm "Barrierefreiheit"  

- Antrag von Stadträtin Lange vom 24.11.2010 
 
Bezug:  
Anlagen:  
 
 
 

Antragstext: 
 
Zur Verbilligung von Krediten zur Modernisierung bestehender Wohnungen mit der Zielrichtung 
„Barrierefreiheit“ wird den Eigentümern/Mietern ein Zinszuschuss gewährt, der ihre Kreditzinsen 
bis auf ein Prozent verbilligt. Insgesamt werden hierfür 200.000 Euro im Jahr 2011 bereit gestellt.    
 
betroffene Finanzposition: Unterabschnitt 6200-Wohnungswesen,  
                                          Wohnungsbauförderung (Verm.Haushalt) 
Gruppierungsnummer 9881.000  –neu-  (Seite 74) 
                                           
Betrag: 200.000 Euro        mehr  200.000 Euro   
 
 
 
 

Begründung: 
 
Im Altbaubestand gibt es viel zu wenig Wohnungen, die zum Beispiel Senioren das Verbleiben in 
ihrer Wohnung und damit in ihrer vertrauten Umgebung ermöglichen. Ein 
Zinsverbilligungsprogramm bis auf ein Prozent würde für Eigentümer/Mieter ein starker Anreiz 
sein, ihre Wohnungen mit der Zielrichtung „Barrierefreiheit“ zu modernisieren. Die hierfür 
beantragten 200.000 Euro würden hierfür ein Auftragsvolumen von über zwei Mio Euro im 
nächsten Jahr möglich machen. Auch für das örtliche Handwerk wäre dies eine deutliche Hilfe zur 
weiteren Stabilisierung. 
  
 
Deckungsvorschlag 
 
Kürzung der Beschaffungsmaßnahmen im Hochbau um 160.000 Euro sowie beim 
Beleuchtungsprogramm für Sporthallen um 40.000 Euro. 
 
Unterschriften: 
 
 
 
Lange 

 

 
 
 

Verteiler: 
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DI, DII, DIII, BüroOBM, GSGR, RefNSE (f) 
 
 
 
 
Federführung: 
Referat Nachhaltige Stadtentwicklung 
 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Verwaltung  ÖFFENTLICH 
 
 


